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Zum Auftakt der 13. Neumühler Kinder- und Jugendtheatertage erzählte eine Wittener
Theatergruppe die Geschichte von der Schneekönigin. Doch die Kinder fürchteten sich
nicht vor der unheimlichen Frau in Weiß

Mit der Aufführung des Sagen umwobenen Märchens über die geheimnisvolle Schneekönigin
starten gestern die 13. Neumühler Kinder- und Jugendtheatertage. Vor einem ausverkauften
Bürgerhaus Neumühl inszenierte das Wittnener Kinder- und Jugendtheater ein Märchen von
Hans-Christian Andersen.

Liebevoll erzählt es die Geschichte von Gerda und Kay, die sich eigentlich lieben wie Bruder und
Schwester, doch von einer auf die andere Sekunde findet Kay seine beste Freundin blöd und
hässlich. Grund dafür war ein Splitter, der von einem verwunschen Spiegel stammt. Wer in diesen
Spiegel blickte, sollte alles verzerrt wahrnehmen: Alles, was eigentlich schön und gut ist, erscheint
durch den Spiegel hässlich und schlecht. Beim Schlittenfahren wird er dann auch noch von der
Schneekönigin mitgenommen und verzaubert. So macht sich Gerda auf eine abenteuerliche Reise
und findet ihren Freund schließlich im Sagen umwobenen Eisschloss der Schneekönigin.

Eine abenteuerliche und mitreißende Geschichte, die die Herzen der zuschauenden
Kindergartenkinder genauso bewegt wie die von Bezirksvorsteher Uwe Heider und
SPD-Fraktionschef Heiko Blumenthal. "Zeitgemäße Interpretationen von Märchen, die doch
eigentlich jeder kennt, erwartet man nicht in Neumühl, daher finde ich diese Veranstaltung sehr
wichtig für den Stadtteil", zeigt sich Heiko Blumenthal begeistert.

Die Theaterreihe wurde von Bezirksvorsteher Uwe Heider eröffnet. Und auch er zeigte sich
begeistert von der modernen Interpretation der Schneekönigin. "Ich finde es immer schön, wenn
man Kindern das Theater über Märchen näher bringt, die sie schon kennen."

Die meisten Kindergartenkinder kannten das Stück aber noch nicht, waren aber von der
60-minütigen Aufführung überaus begeistert. Das mag zu einem Teil sicher an dem silber
glänzendem Bühnenbild gelegen haben, aber auch die Leistung der vier Schauspieler war ein
Grund dafür, dass die Kinderaugen fest an der Bühne hingen.

Die ganze Woche werden im Bürgerhaus Neumühl weitere Aufführungen zu sehen sein. Das
Sams, ein brauner Engel, Tiermärchen und eine Kartoffelsuppe werden die Besucher sicher
genauso begeistern, wie die Schneekönigin.Heute gehen die Theatertage in die nächste Runde.
Ab 11 Uhr wird ein Stück über Sinn und Sinnlichkeit des Essens die Kinder ab 6 Jahren
begeistern. "Kartoffelsuppe" heißt das Stück des ReibeKuchenTheaters. Am Mittwoch ab 10 Uhr
begeistern "Tiermärchen aus aller Welt" die Zuschauer. Am Donnerstag gibt es, ebenfalls ab 10
Uhr, ein Wiedersehen mit dem Sams. Den Abschluss bildet das Jugendtheater gegen Rassismus
mit dem Stück "Braune Engel", ebenfalls ab 10 Uhr. Karten gibt es für Kinder für 2 Euro,
Erwachsene zahlen 3,50 Euro. Infos Tel: 0203/ 58 74 18.
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